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Für die Monate August und September eröffnen
wir ein besonderes Abonnement zum Preise von 1 50 H

Bestellungen werden in der Expedition und von unseren
Boten angenommen Expedition des Hall Tageblatts

s Politische Tagesüversicht
Halle den 25 Juli

In seiner Nummer vom 12 Juli hatte der Richter sche
Reichsfreund einen Artikel Die süddeutsche Be

geisterung für das Wesen der Reichsflagge
gebracht worin u A bemerkt wurde die Süddeutschen möch
ten wenigstens künftig in ihren Adressen und Telegrammen
an den Reichskanzler das Anerbieten voranstellen auch für
die Reichspostschiffe mitzubezahlen Davon habe aber bisher
weder aus Bayern noch aus Württemberg ein Sterbens
wörtchen verlautet Die Süddeutschen würden sich vielmehr
auf ihre Post Reservatrechte berufen und die Norddeutschen
die Rechnung allein begleichen lassen Der Artikel schloß

Tischreden halten und Hochs ausbringen aber das Couvert
nicht bezahlen ist schon an sich nicht sehr lobenswert Dabei
aber noch anderen nüchternen Leuten aus deren Taschen die
Mahlzeit bestritten werden soll Vorwürfe machen schickt sich
erst recht nicht Wenn nun auch der Reichsfreund nicht
gewußt haben sollte daß Bayern und Württemberg im
Bundesrathe erklärten zu der Dampfersubvention mit beitragen
zu wollen so hätte er seine Polemik doch immer in eine
weniger beleidigende Form kleiden können In Bayern hat
dieser heftige Ausfall selbstverständlich arg verstimmt und da
die kräftige Ausdrucksweise in welcher der Reichsfreund zu
schreiben pflegt dort heimisch ist bleibt man Herrn Eugen
Richter und seinem Organ die deutliche Antwort nicht schuldig
S schreibt die Augsburger Abendzeitung Wenn es sich
überhast der Mühe verlohnte auf die Ungezogenheit der
Deutschfreisinnigen etwas zu erwidern so wäre daran zu
erinnern daß z B das Schreiben der Handelskammer für
Schwaben und Neuburg an den Reichskanzler ausdrücklich
die Ansicht ausspricht es sei recht und billig daß die Post
dampfersubvention von der Gesammtheit der im Reiche ver
einigten deutschen Stämme aufgebracht werde Einen noch
stärkeren Ton schlägt die Passauer Zeitung an indem sie
in einem Artikel Eugen Richter s Ungezogenheiten gegen die
Süddeutschen u A bemerkt Wahrhaft freisinnig, so be
zeichnen sich die Herren Eugen Richter Bamberger Rickert
Virchow und wie die führenden Eelebritäten der Fortschrittler
alle heißen Aber sie führen dieses Wort nur im Munde
üben aber den abschreckendsten Terrorismus aus gegen anders
Denkende und anders Stimmende In ihren Augen giebt es
nur eine Freiheit sich der Parteifuchtel ohne Vorbehalt
mit völliger Selbsthingabe zu beugen Das WLiiüoio äsll
mwllotto das Opfer des Verstandes der besseren Einsicht

Im Feuer
Erzählung von F Arneseldt

Fortsetzung

Elfe Elfe schrie er wenn du wüßtest
Ich weiß, unterbrach sie ihn schweige schweige

ich kenne meine schwere Schuld aber das wollte ich nicht
das nicht I

Vater Vater fluche mir nicht I flehte sie vor dem
alten Mann niedersinkend der noch immer wie betäubt
dastand und nicht wußte was er aus dem sich so urplötz
lich vor ihm abspielenden Auftritt machen sollte Fluche
mir nicht ich habe ja nicht glauben können daß der Un
selige aus meinem Scherz Ernst machen und in meines
Vaters Haus den Feuerbrand schleudern könne

Elfe Kind bedenke was du sprichst, mahnte der
Vater noch ist ja nichts erwiesen

Es ist erwiesen Vater es ist erwiesen, schluchzte
Elfe Sieh ihn an und zweifle noch

Elfe Elsel Es war ein Schrei der mehr dem
eines vom Geschosse des Jägers getroffenen Edelthieres als
dem Klageton einer Menschenbrust glich Du stößt mich
von dir Sieh mich nur noch ein einziges Mal an

Sie wandte sich ab Ich kann nicht I Ich kann
nicht

Da kam es über ihn wie die Raserei der Verzweif
lung Führt mich fort schrie er werft mich in einen
Kerker wo kein Strahl des Tageslichtes mehr hindringt
mir ist alles gleich da sie mich verwirft sie für die ich
gefrevelt

Der Beamte beruhigte ihn Fassen Sie sich Herr
Behnecke, sagte er kommen Sie mit mir ich lasse die
Gerichtsdiener uns in der Entfernung folgen

Wie Sie wollen ob mit oder ohne Handschellen,
entgegnete er bitter mir ist alles eins nur fort von hier

Ohne noch einen Blick rückwärts zu werfen verließ
er das Zimmer

Elfe hatte sich in die Arme ihres Vaters geflüchtet
und das Gesicht an seiner Brust verborgen Als sie die
Thür ins Schloß fallen hörte fuhr sie auf Fritz FritzI
schrie sie Nehmt mich mit seine Schuld ist die meine

dasAiefe Herren verlangen ist wahrlich kein geringeres als
ein kirchlich streng konfessioneller Standpunkt es von den
Gläubigen fordert Ein besonderer Stein des Anstoßes sind
in den Augen dieser freisinnigen Herren die Süddeutschen
wohl aus Aerger darüber daß die fortschrittliche Propaganda
mit ihrer vordringlichen Arroganz im Süden die geringsten
Erfolge aufweist denn uns ist nichts mehr zuwider als so
ein recht schnatteriges M undstück das alles besser wissen
und überall Recht haben will Das verstößt nach unseren
Begriffen gegen gute Erziehung und die Antwort darauf
pflegt bei uns kategorisch zu lauten Abfahren Ihrem Jn
grimme lassen die Herren besonders gern im Parlamente die
Zügel schießen höhnend gießen sie da die Lauge des kausti
schen norddeutschen Sarkasmus mit besonderer Vorliebe über
die süddeutschen Reservatrechte in sxseiö über die bayerischen
aus Während die Reichsregierung in rücksichtsvollster
Schonung dieselben refpeltirt sind es gerade die Frei
sinnigen, welche uns Süddeutschen die Freiheit die wir in
gewissen Dingen vernünftiger Weife uns vorbehalten haben
absolut nicht gönnen wollen Gegenüber den großen Opfern
welche gerade wir der Einheit und dem Reiche zu Liebe aus
uns genommen haben finden wir das Vorgehen der Frei
sinnigen ebenso unklug als unfreundlich und deshalb in hohem
Grade tadelnswerth Es ist sehr bedauerlich daß man von
gewisser Seite die Gegensätze zwischen Nord und Süd an
statt sie nach Möglichkeit abzuschwächen immer wieder von
Neuem zu verschärfen sucht Wir sollten uns doch freuen
daß die Süddeutschen auch an unserem überseeischen Verkehr
aa der Entwickelung unserer Schifffahrt ein so warmes In
teresse nehmen anstatt zu verhöhnen indem man wie der

Reichsfreund ironisch von den Seestädten Würzburg Tü
bingen und Heilbronn spricht

Die Polemik zwischen der Nordd Allg Ztg und der
Karlsruher Zeitung hat wegen der in einem Artikel der

letzteren enthaltenen Angriffe auf den adeligen Groß
grundbesitz einen befriedigenden Abschluß gefunden Die
Karlsruher Zeitung bringt ein offiziöses Eommuniqus in

dem gesagt wird Die Aufnahme des fraglichen Artikels
in die Karlsruher Zeitung ist ohne Wissen und Wollen
der großherzoglichen Regierung erfolgt Die letztere miß
billigt den darin gegen den adeligen Großgrundbesitz also
gegen einen Stand erhobenen beleidigenden Vorwurf selbst
süchtiger Vortheilsbestrebungen sie würde überdies lebhaft
beklagen wenn gerade in dem Augenblicke ein Mißklang in
unser politisches Leben getragen würde da der eben ge
schlossene Landtag die Hoffnungen auf ein versöhnliches Zu
sammenwirken aller gemäßigten Parteien auf sachlichem Boden
in erfreulichstein Maße der Erfüllung näher gerückt hat
Schon aus diesen Gründen hat regierungsseitig irgend eine
Einwirkung zu Gunsten der Aufnahme jenes Artikels nicht

ich ich Unglückliche habe es ihn ja geheißen ich wollte
seinen Worten nicht glauben wollte einen Beweis seiner
Liebe haben wie ihn noch kein Weib erhalten und er hat
ihn mir gegeben Hat er gefrevelt so habe ich es nicht
minder

Sie wollte ihm nacheilen Harnisch hielt sie zurück
Du redest im Wahnsinn Elfe, mahnte er besinne dich

Noch bin ich nicht wahnsinnig Vater aber ich werde
es ich muß es werden schrie sie auf und brach ohn
mächtig zusammen

IX
Es war der Aufregung fast zu viel für die gute Stadt

Roseburg die Ereignisse jagten einander förmlich noch
hatte eine wunderbare unglaubliche Nachricht nicht völlig
die Runde gemacht so ward sie schon durch eine andere
noch weit unerhörter klingende abgelöst

Das Abends zuvor nur schüchtern und vorsichtig von
Mund zu Mund gehende Gerücht Harnisch habe große
Verluste bei einem Magdeburger Handelshause gehabt und
um die dadurch entstandene Lücke in seinem Vermögen
wieder auszufüllen sein Haus das er sammt dem darin
befindlichen Mobiliar weit über dessen Werth versichert
gehabt selbst angezündet trat am Morgen mit aller Be
stimmtheit aus als habe die Sonne des neuen Tages auch
jedes etwa darüber noch lagernde Dunkel verscheucht Es
hieß Sennecke als Agent der Versicherungsgesellschaft und
Otto gegen den Harnisch sehr unvorsichtige ihn stark be
lastende Aeußerungen gethan habe hätten bereits ihre An
zeige bei Gericht gemacht und man erwartete jeden Augen
blick den Bäcker aus dem Rathskeller gefangen nach dem
Rathhause führen zu sehen

Die Spannung erreichte den höchsten Grad als man
den Assessor und zwei Gerichtsdiener sich nach dem Raths
keller begeben sah Mochten sie immer einzeln und auf
Umwegen dorthin gehen der eine hat den der andere
jenen erspäht man verstano sich schon einen Vers daraus
zu machen As der Beamte mit seinem Gefangenen er
schien hatte sich ein ganz ansehnlicher Trupp Neugieriger
vor der Thür des Rathskellers angesammelt Zur gren
zenlosesten Ueberraschung der Gaffer war es nicht Harnisch

stattfinden können und nicht stattgefunden Im Uebrigen ist
die großherzogliche Regierung nicht erst in diesem Augenblicke
sondern schon längst eifrig bemüht die nationalen und staat
erhaltenden Elemente zu gemeinsamem Wirken im Reiche zu
vereinigen sie wird wie bislang alle dahin gehenden Be
strebungen der Reichspolitik freudig und werkthätig unter
stützen und vermag daher den ihr nach dieser Richtung ge
machten Vorwurf ebenso wie alle anderen Beschuldigungen
der Nordd Allg Ztg nur auf das Entschiedenste zurück
zuweisen

Nach 104 s der Novelle zur Gewerbeordnung
von 1881 können Innungen welche nicht derselben Aussichts
behörde unterstehen zur gemeinsamen Verfolgung ihrer Auf
gaben sowie zur Pflege der gemeinsamen gewerblichen Inter
essen sich zu Jnnungsverbänden vereinigen Jnnungsverbände

welche sich über mehrere Bundesstaaten bezw das Reich er
strecken bedürfen der Genehmigung des Reichskanzlers Es
leuchtet ein bemerken die Berl Pol Nachr daß derartige
Verbände von auf dem Boden der Freiwilligkeit entstandenen
Innungen zumal wenn sie das ganze Reich umfassen wirk
same Organe zur Förderung der gewerblichen Interessen dar
stellen Wenn derartige das Reich umfassende Jnnungsver
bände sich bilden so ist dies zugleich ein sprechendes Zeugniß
für die Lebensfähigkeit und Entwickelung des Jnnungswesens
auf der Grundlage der bestehenden Reichsgesetzgebung Denn
die Bildung eines derartigen Verbandes mit einem das Reich
umfassenden Bezirk setzt eine umfaffende Organisation von
Innungen auf Grund der Novelle von 1881 voraus und
liefert daher den Beweis daß in Wirklichkeit die Bestim
mungen der gedachten Novelle von dem Handwerkerstande
trotz aller Bemühungen ihn von den erreichten und nahe
liegenden Zielen auf Irrwege zu verlocken in ganz anderer
Weise geschätzt und verwerthet werden als die Anhänger
weitergehender Forderungen dies glauben machen Bereits
sind seitens des Reichskanzlers die Statuten folgender Ver
bände genehmigt Bund der deutschen Schneider Bund der
deutschen Schuhmacher Bund der deutschen Schmiede Bund
der deutschen Sattler Riemer und Täschner Bund der deut
schen Glaser Bund der deutschen Schornsteinfeger Bund der
deutschen Barbiere Friseure und Perückenmacher und endlich
Bund der Friseure und Perückenmacher Die letztgenannten
haben sich getrennt von dem Berliner organisirt Außerdem
hat die Konferenz der Delegirten deutscher Gewerbe und
Handelskammern sich dieser Bewegung mit lebhaftem Interesse

angenommen und zur Förderung der Bildung von Jnnungs
Verbänden ein Normalstatut ausarbeiten lassen welches gleich
falls die Genehmigung des Reichskanzlers erhalten hat

Die Kr Ztg bezeichnet die Nachricht daß der Geh
Regierungsrath Dr v Eckardt zum deutschen Konsul
in Moskau designirt ist als völlig erfunden eben

sondern Fritz Behnecke welcher an der Seite des Assessors
in einer Haltung einherschritt die es fast unzweifelhaft
machte daß hier verwunderliche Dinge vorgegangen waren

Welch ein mißachtetes Ding ist in der größeren Stadt
gar oft die Droschke wie abfällig wird sie beurtheilt mit
welcher beißenden Lauge des Spottes wird das Gefährt
sammt Roß uno Rosselenker Übergossen und welche Wohl
that wäre das elendeste dieser Fuhrwerke in diesem Augen
blicke für den unglücklichen Fritz Behnecke gewesen Rose
burg besaß ein solches nicht und so mußre er durch die
staunenden zischelnden drängenden Haufen förmlich Spieß
ruthen laufen bis er das Rathhaus erreicht halte wo der
in Roseburg befindlichen Gerichtskommission ihre Lokalitäten
eingeräumt waren

Wie aus den Wolken gekommen man wußte nicht
wer sie gebracht verbreitete sich nun die Nachricht nicht
Harnisch habe das Feuer angelegt sondern Fritz Behnecke
und er sei in dem Augenblick verhaftet worden wo der
der Bäcker ihm zum Lohne für die muthige Errettung sei
ner Tochter aus Todesgefahr die Hand derselben zugesagt
und mit einem splenviden Frühstück die Verlobung ge
feiert habe

Das ißt und trinkt während Haus und Hos in
Schutt und Asche liegt, sagte giftig ein altes Weib das
selbst noch nie Haus und Hos besessen hatte uud folglich
wenig zu beurtheilen im Stande war wie es demjenigen
ums Herz sein kann der diese Güter verloren hat

Er ist ja gut versichert und hat noch Vortheil bei
der Geschichte, meinte ein Barbier der mit seinem Scheer
beutel unter dem Arme sckon eine halbe Stunde aus einem
Flecke stand und es seinen Kunden überließ heute ohne seine
verschönernde Hülfe ihre Morgentoilette zu vollenden Fritz
Behnecke hat ihm einen guten Dienst geleistet

Am Ende haben sie unter einer Decke gespielt, ließ
sich ein Schneider vernehmen und legte superklug den Finger

an die Nase Wie kommt er dazu den Fritz mir nichts
dir nichts zum Schwiegersohn za nehmen Hat doch sonst
nichts von ihm wissen wollen

Nun das ist doch nicht so wunderbar, wandte be
gütigend eine junge Dienstmagd ein deren Dienstherrin



so die Meldung die Reichsregierung werde demnächst nach
dem auch der Zollanschluß von Bremen in Aussicht genommen
ist an die Errichtung einer Reichs Ober Seebehörde eines
Reichs Schisffahrtsamtes denken welchem die ein
heitliche Leitung der Schifffahrtsverhältnisse übertragen werden
soll Bisher sei der Gedanke an Errichtung einer solchen
Reichsbehörde noch gar nicht aufgetaucht geschweige denn daß
er schon eine festere Gestalt hätte erhalten können

Unter den betheiligten Großmächten sind dem Verneh
men nach Verhandlungen im Gange um gemeinsame Schritte
gegen die von der Pforte geplante Aufhebung der
fremden Postämter in der Türkei herbeizuführen
Da alle Mächte so weit sich aus den bisherigen Pourparlers
ergeben hat darin einig sind daß die Pforte kein Recht
habe einseitig zu verfügen so läßt sich eine baldige einheit
liche Kundgebung erwarten die gewiß nicht erfolglos blei
ben wird

Im Berner Bund findet sich folgende amtliche Kund
machung über den Stand der schwebenden schweizerisch
italienischen Verhandlungen Die Verhandlungen
welche der schweizerische Gesandte in Rom betreffend die
Grenzsperre an der Südgrenze mit der italienischen Regie
rung zu führen hat sind noch nicht zum Abschluß gelangt
Dem Bundesrath werden durch die Tagespresse in dieser An
gelegenheit Anschauungen und Absichten unterschoben welche
ihm fremd sind Er muß jede Verantwortlichkeit für solche
Veröffentlichungen ablehnen zu denen er keinerlei Anlaß ge
geben hat

Im französischen Senate findet heute die Debatte
über die Revisionsvorlage statt Die verschiedenen republika
nischen Parteigruppen haben über ihre Verhaltungslinie Be
rathungen gepflogen ohne jedoch zu einem Ausgleiche zu ge
langen In der Versammlung der republikanischen Linken
welcher auch der Berichterstatter des Senatsausschusses Dauphin
angehört wurde beschlossen daß der Vorstand dieser Partei
gruppe und diejenigen Senatoren welche Mitglieder der mit
der Prüfung der Vorlage betrauten Kommission sind bei der
Regierung und einflußreichen Deputirten Schritte thun sollen
um eine Einigung über den Artikel 8 bezüglich der finan
ziellen Befugnisse des Senates zu erzielen Der Pariser
Korrespondent der Nat Ztg meldet Das linke Centrum
des Senates faßte heute den Beschluß in keinerlei Ab
änderung der gegenwärtigen finanziellen Befugnisse des Senates
zu willigen Zwischen dem Ministerium und einflußreichen
Persönlichkeiten des Senates finden Verhandlungen über die
Herbeiführung eines Kompromisses statt Bisher sind diese
Verhandlungen anscheinend resultatlos geblieben so daß das
Votum des Senates über die Revisionsvorlage noch immer
ungewiß ist Ein Pariser Telegramm berichtet in Kürze
über die gestrige Generalversammlung der Aktionäre der
Panamakanal Gesellschaft Der Direktor der Kanal
arbeiten bestätigte daß die Arbeiten einen guten Fortgang
nähmen und stellte die Vollendung und Uebergabe des Kanals
für das Jahr 1888 in Aussicht Das klingt wesentlich anders
als die neulichen Schilderungen Londoner Provenienz nach
denen das Unternehmen so gut wie völlig gescheitert sein
sollte wie es vielleicht den Wünschen gewisser engherziger
Politiker jenseits des Kanals derselben Leute die auch dem
Suezkanal Unternehmen von Anfang an feindlich gesinnt
waren am besten passen möchte Heute darf man also ganz
im Gegentheil der Ueberzeugung leben daß die Eröffnung
der großartigen interozeanischen Verkehrsstraße nur noch die
Frage einer kurzbemessenen Zeitfrist sein werde

Man schreibt uns aus Warschau vom 22 Die
Verhaftungen Hierselbst wegen nihilistischer Umtriebe
dauern fort Unter den Verhafteten wird ferner der Frie
densrichter Fürst Meszczewskij genannt und eine junge Dame
Namens Nowak eine ehemalige Schülerin des Marien

auch schon lange auf die Einkäufe zum heutigen Mittags
mahl warten mochte Der Behnecke hat das Mädchen
doch aus dem Feuer geholt das haben wir alle gesehen

Das hat er Das hat er gab man von allen
Seiten zu die Erinnerung an Frrtzens Heldenthat brachte
wieder einen Umschwung zu seinen Gunsten hervor

Aus dem Feuer das er selber angelegt hat hieß
es dagegen Die Sache klingt doch gar zu unglaublich
Warum soll er s denn nur gethan haben Wer hat es
denn angezeigt

Ei wißt ihr das nicht ließ sich die Stimme eines
Neuhinzukommenden vernehmen der lehr stolz darauf war
der Träger einer hier noch unbekannten Nachricht zu sein
Der Lehrer Hermann Otto hat s mit angesehen und auS

Rache dafür daß Harnisch seine Tochter nun doch an
Behnecke geben wollte Anzeige davon gemacht

Seht einmal den Schleicher der thut als ob er
nicht drei zählen könnte

Daran hat er ganz recht gethan
Nein es ist schlecht und heimtückisch von ihm warum

hat er s denn nicht gleich gesagt
Das hätte ich dem Hermann Otto nicht zugetraut
Er ist eben ein solcher Fuchs wie sein Bater der

Apfel fällt nicht weil vom Stamme
Man kann es ihm doch nicht verdenken Else und

Harnisch haben ihm arg mitgespielt
So wogten die verschiedenen Urtheile durcheinander

es war aber merkwürdig zu beobachten wie sich in der
Volksmenge der Unwille weit mehr gegen den Angeber als
gegen den Verbrecher wandte Hermann Otto hätte er
sich in diesem Augenblicke sehen lassen wäre wahrscheinlich
wenig glimpflich behandelt worden

Und doch fügte man dem jungen Lehrer ein schweres
Unrecht zu Er hatte die Anzeige erstattet aber nichts
hatte ihm serner gelegen als die unlauteren Beweggründe
die ihm dafür untergeschoben wurden

Hermann Otto hatte bei dem Besuche den er wie
alltäglich so auch am Tage nach dem Maskenbälle um die
Mittagszeit im Hause seines Pathen zu machen Pflegte
Else in einem fieberhaft erregten Zustande gefunden und
ttuch Harnisch hatte eine an ihm sonst fremde Unruhe nicht

Instituts in welchem beVeits vor einem Jahre bei einer An
zahl von Schülerinnen nihilistische Schriften vorgefunden
wurden Großes Aufsehen erregt in hiesiger Stadt der
Selbstmord des Hauptmanns Tiszewskij und des Lieutenants
Kondratow Nach einem verbreiteten Gerücht sollte der erst
seit kurzer Zeit verheirathete Tiszewskij am 19 dieses Monats
in die Wohnung Kondratows gekommen sein um diesen
wegen angeblich Eifersucht erregender Zuneigung zu seiner
jungen Gattin zur Rede zu stellen Der Lieutenant sollte
alsdann wie erzählt wurde zuerst den Hauptmann und als
dann sich selbst mit einem Revolver erschossen haben Aus
den Nachlaßpapieren Tiszewskij s und Kondratow s hat sich
jedoch erwiesen daß Beide in engen Beziehungen zu dem
verhafteten Friedensrichter Bardowskij und den Anhängern
des Nihilismus gestanden haben Damit war das über den
Tod der genannten beiden Personen schwebende Räthsel ge
löst und es besteht kein Zweifel darüber daß sowohl bei
Tiszewskij wie auch bei Kondratow ein Selbstmord vorliegt

Vorbereitungen zur Ankunft des Kaisers werden trotz
dieser Vorfälle fortgesetzt woraus die Reise des Kaisers nach
Warschau als unzweifelhaft gefolgert werden kann wie dies
auch von maßgebender Stelle als bestimmt ausgesprochen
wird

Die Legislatur von Queensland hat die Beschlüsse
der Konvention von Sydney zu Gunsten der Konföderation
der australischen Kolonien der Annexion von Neu Guinea
und anderer Inseln im westlichen stillen Ozean und einer
gemeinschaftlichen Gesetzgebung gegen fremdländische Verbrecher
einstimmig genehmigt

Deutsches Reich
Berlin 24 Juli

Aus Gastein 23 Juli wird telegraphirt Der
Kaiser wohnte heute Abend einer größeren Sollte in der
Villa des Grafen Lehndorff bei Gegen Ende dieses Mo
liars wird der Erzherzog Albrecht hier eintreffen um
dem Kaiser einen Besuch abzustatten der Erzherzog wird
in der Villa Meran einen zweitägigen Aufenthalt nehmen

Aus Karlsruhe 21 Juli wird der Straßb
Post geschrieben Zum ersten Male wird wenn wir nicht
irren in diesem Sommer das Jnselschloß Main au die
deutsche Kaiserin beherbergen welche auf den Rath der
Aerzte dort Erfrischung und Kräftigung sucht Das nicht
sehr große Schloß ist in Abwesenheit unserer großherzog
lichen Familie der Kaiserin vollständig zur Verfügung ge
stellt In Deutschland würde pch für die hohe Frau sür
die Sommerzeit kaum ein schönerer und wohlthuenderer
Aufenthalt finden lassen Entscheidend sür die Wahl von
Schloß Mainau dürste abgesehen von der frischeren Tem
peratur die Möglichkeit der Benutzung des weiten Boden
sees zu kräftigenden von jeder Anstrengung freien Fahrten
gewesen sein

Der Erbprinz von Sachsen Meiningen ist
bekanntlich schon vor einiger Zeit von seiner Reise nach
Griechenland hierher zurückgekehrt Gegenwärtig hat der
selbe seinen Aufenthalt nicht im Schlosse zu Eharlottenburg
sondern in der Wohnung seiner beiden Ärüder in Moabit
genommen Dort stattete der König von Griechenland
demselben gestern Nachmittag einen kurzen Besuch ab Die
Erbprinzessin von Sachsen Memmgen weilt gegenwärtig noch

mit ihrer Tochter der Prinzessin Theodors zum Besuch
bei ihren Verwandten in Memingen wohin dieselbe sich
von Franzensbad aus begeben hatte

Der König von Griechenland ertheilte gestern
Vormittag dem am hiesigen Hose akkreditirten griechischen
Gesandten Rangab s eine längere Audienz und nahm daraus
einige Sehenswürdigkeiten der Stadt in Augenschein Mit
tags empfing der König im Hötel du Nord den Besuch

verbergen können Auf seine Erkundigungen ob ihnen
irgend etwas Unangenehmes begegnet sei hatten Bater
und Tochter verneinend und ausweichend geantwortet und
sein zurückhaltendes Wesen hatte ihm nicht gestattet stärker
in sie zu dringen

Voll Sorge um die geliebten Menschen ging er nach
Hause mit dem Vorsatze Abends noch einmal bei Harnisch
vorzusprechen Aber eine Konferenz zu welcher der Direk
tor die Lehrer am Abend zu sich beschicken dehnte sich
weit länger aus als Hermann vorausgesetzt harte dann
sah er sich gegen seinen Willen von Kollegen festgehalten
und mit in den Rathskeller geschleppt um noch ein Glas
Äier zu trinken Als er sich endlich los machen konnte
war zehn Uhr vorüber und er mußte sich begnügen über
den Holzmartt zu gehen und zu dem Hause emporzublicken
wo seine Else wohnte

Still und friedlich lag der alte Bau da nirgend brannte
mehr ein Licht nirgend war noch eine Spur des Lebens zu
entdecken

Auch auf dem Holzmarkt war es öde und menschenleer
die Straße lag in tiefe Finsterniß gehüllt Auf Anordnung
des sparsamen Magistrates wurden die Laternen pünktlich um
zehn Uhr ausgelöscht und das schwach glimmende Flämmchen
das sich in der dicht am Hause des Bäckers befindlichen
Laterne noch erhalten hatte diente weniger dazu den nächsten

Raum zu erhellen als die ringsum herrschende Dunkelheit
noch fühlbarer zu machen

Vom Kirchthurm hallte das erste Viertel der elften
Stunde als Hermann deni Hause des Bäckers gegenüber
Posto faßte und an einen breiten Steinpfeiler des gegenüber
liegenden Thorwegs gelehnt zu den Fenstern aufblickte hinter
welchen sich seines bisherigen Lebens bester Theil abgespielt
hatte Kindheitserinnerungen stiegen in ihm auf Zukunfts
träume umgaukelten ihn fo daß er der kühlen Märznacht
nicht achtend in völliger Selbstvergessenheit aus seinem Posten
verharrte

Der Schall eines schnellen elastischen Schrittes der aus
einer Seitenstraße auf den Holzmarkt zuzukommen schien
weckte ihn aus seinen wachen Träumen Es war ihm im
hohen Grade unangenehm just hier von irgend einem Be
kannten betroffen zu werden Seine übermüthigen Alters

des Erbprinzen von Sachsen Meiningen Im Laufe des
heutigen Vormittags empfing König Georg den griechischen
General Konsul und unternahm darauf wieder ebenso wie
seine Söhne in Begleitung ihres Gouverneurs und seine
beiden Töchter begleitet von ihrer Gouvernante einen
Spaziergang durch die Stadt um wiederum die Museen
die National Galerie und verschiedene andere Kunstinstitute
und Sehenswürdigkeiten in Augenschein zu nehmen Nach
mittags Zi/z Uhr hat der König sich vom Bahnhof Frie
drichstraße aus nach Schwerin begeben

Wie verlautet beabsichtigen der Kaiser und die
Kaiserin von Rußland auch in diesem Jahre eine
Reise nach Kopenhagen zu unternehmen wo wiederum eine
Art Familienkongreß startfinden soll Wie im vergangenen
Jahre würden auch diesmal wieder der Prinz und die Prin
zessin von Wales so wie der Herzog und die Herzogin
von Cumberland nach Kopenhagen kommen Ueber den
Zeitpunkt der Reise des russischen Kaiserpaares verlautet
noch nichts doch nimmt man an daß dieselbe nach Beendi
gung der Manöver in Russisch Polen von Warschau aus
angetreten werden wird

Sicherem Vernehmen der Hess Morg Ztg nach
ist in Kassel die Stelle des Landgerichtspräsrdenten
dem Landgerichtspräsidenten Schön st edt zu Neuwied frü
heren Landgerichtsdirektor in Frankfurt a/M übertragen
worden

Ueber London wird gemeldet Die über die Wie
derbesetzung des erzbischöflrchen Stuhles zu Pofen
Gnesen schwebenden Verhandlungen ließen in kurzer Frist
eine Verständigung erwarten Herr von Schlözer werde in
Rom bleiben bis die definitive Lösung erfolgt sei Von
anderer Seite wurde erst kürzlich gemeldet Herr von Schlö
zer werde demnächst seinen Sommer Urlaub antreten und
denselben in Lübeck verbringen

Wie verschiedenen auswärtigen Blättern gemeldet wird
will die Regierung versuchen auf dem Verwaltungswege der
Trunksucht entgegen zutreten Daraufseien die Weisungen
einzelner Landräthe zurückzuführen welche die Wirthe bei der
Verabreichung von Branntwein auf Kredit mit Konzessions
entziehung bedrohen

Wie die Germ berichtet hat der Abg Dr Ma
junke seine Mandate für den Reichstag Trier und für
den Landtag Kempen Geldern niedergelegt da er vom
Fürstbischof von Breslau zu seelsorglicher Thätigkeit zurück
berufen worden ist Derselbe wird vom 1 Oktober ab seinen
neuen Posten in Hochkirch bei Glogau in Schlesien einnehmen

Herr Majunke war ähnlich wie der jetzige Breslauer
Domherr Dr Franz während des kirchenpolitischen Kampfes
einer der streitbarsten und dem Centrum nützlichsten klerikalen
Journalisten er hat insbesondere die Germania zu dem
leitenden klerikalen Blatte gemacht und er hat nachdem er
vor mehreren Jahren von der Leitung desselben zurückgetreten
durch eine von ihm herausgegebene Korrespondenz ernen er
heblichen Einfluß in der Provinzialpresse des Centrums geübt
Aus dem journalistischen und parlamentarischen Kampfe in
eine stille Seelsorger Stelle auf dem Lande der Kontrast
ist groß und er ist in mancher Beziehung interessant nament
lich auch charakteristisch sür die heutige Organisation des
katholischen Klerus

Wie man der Kass Ztg von Erfurt schreibt ist
die von verschiedenen Zeitungen gebrachte Nachricht daß der
Kasseler Regierungspräsident von Brauchitfch zum Re
gierungspräsidenten in Erfurt ernannt sei mindestens ver
früht Dem genannten Blatte wird sogar im Gegensatze zu
jener Nachricht als Nachfolger des Herrn von Kamptz der
Landesdirektor einer preußischen Westprovinz bezeichnet

Die neueste Nummer des Reichsgesetzblattes pub
lizirt das Gesetz über den Feingehalt der Gold und

genossen neckten ihn ohnehin genug mit seinem Jakobsdienste

um Rahel wie sie sein stilles geduldiges Werben um Else
nannten Fand ihn hier einer derselben so horte er morgen
wo er sich blicken ließ Schillers Ritter Toggenburg dekla
miren Jetzt noch auszuweichen vermochte er auch nicht seine
Schritte würden ihn ebenso verrathen haben wie die des
Nahenden ihm dessen Kommen verkündet hatten Er kauerte
sich deshalb in den Thorweg dessen tiefe Schatten sich völlig
mit seiner schwarzen Kleidung vermählten in der Absicht
dort zu warten bis der späte Wanderer vorüber sei

Der ging aber nicht vorüber sondern schien gleich ihm
von dem Hause des Bäckers magetisch angezogen zu sein Er
blieb stehen blickte zu den Fenstern empor legte sogar die
Hand auf die Thürklinke ging ein paar Schritte zurück sah
sich forschend überall um lauschte ob er kein Geräusch ver
nehme und als er sich vergewissert zu haben schien daß er
unbeobachtet sei kletterte er behend wie eine Katze an dem
am Hause befindlichen Weinspalier in die Höhe und ver
schwand in einer der Bodenluken des Getreidespeichers

Mit wachsender Unruhe hatte Hermann dem Gebahren
des Menschen zugesehen der von dem Scheine der verglim
menden Flamme in der Laterne matt beleuchtet ward Als
er ihn den Fuß auf die erste Latte des Spaliers setzen sah
wollte er vorstürzen und Lärm schlagen denn er glaubte es
mit einem Diebe zu thun zu haben aber plötzlich stand er
wie gelähmt die Zunge erstarrte ihm er fühlte wie seine
Stirn sich mit kaltem Schweiß benetzte sein Herz pochte als
ob es zerspringen wollte

Die Flamme in der Laterne war vor dem gänzlichen
Erlöschen noch einmal hell aufgeflackert und beim Scheine
derselben hatte er den Eindringling erkannt Das war kein
Dieb wenigstens keiner der es auf des Bäckers Hab und
Gut abgesehen hatte Das war das Gesicht das war die
leichte Gestalt das waren die elastischen Bewegungen von
Fritz Behnecke

Ehe der Zuschauer sich von seiner Erstarrung erholt
hatte war der geschickte Kletterer längst durch die Dachluke
geschlüpft und wie jener mit der Oertlichkeit vertraut nur
allzu gut wußte von dort aus auf dem Wege in das Innere
des Hauses

Fortsetzung folgt



Silberwaaren und das Gesetz betr den Reingewinn
aus dem von dem Großen Generalftabe verfaßten Werke

Der deutsch französische Krieg 1870/71
Der neu ernannte Gesandte der Bereinigten

Staaten am hiesigen Hose John A Kasson wird be
reits Mitte des nächsten Monats hier eintreffen und sofort
die Geschäfte der hiesigen amerikanischen Mission übernehmen
nachdem er dem deutschen Kaiser der um diese Zeit bereits
aus Schloß Babeleberg resiinren wird seme Äccreditive
überreicht haben wird

Bertin 23 Juli Die Afrikanische Gesellschaft
in Deutschland hat eine neue Expedition ausgerüstet um
das südliche Congobecken gründlich zu erforschen Leiter der
Expedition ist der Premier Lieutenant vom 47 Regiment
E Schulze Ihm werden sich zwei Offiziere des 17 Regi
ments darunter als Topograph Premier Lieutenant Kund
in Neu Breisach sowie der Assistenzarzt Dr Wolfs in Britz
bei Berlin als Arzt und Anchropologe sowie der Gym
nasiallehrer Dr Büttner in Potsdam als Botaniker Zoologe
und Mineraloge anschließen Die Abretse wird Ende dieses
Monats von Hamburg aus mit dem Dampfer Wörmann
erfolgen Heure Mittag gab der Generalsekrelair der Afri
kanischen Gesellschaft Konsul Annecke Hierselbst der Expedi
tio em Abjchiedsessen Die Segenswünsche der ganzen
gebildeten deutschen Welt begleiten die unternehmenden
Herren auf ihrer gefahrvollen Reise

Bremen 24 Juli Der Dampfer des Norddeutschen
Lloyd Eins ist heute Nachmittag 3 Uhr in Southampton
eingetroffen

Schwerin 24 Juli Der König und die Königin
von Griechenland sind zum Besuch der großherzoglichen Fa
milie hier eingetroffen

Metz 21 Juli Durch Beschluß des Reichsgerichts
vom 16 d M ist nach der B L Z die gegen den
Reichstagsabgeordneten Antoine eingeleitete Untersuchung
wegen Landesverrathes niedergeschlagen worden

Oesterreich
Trieft 24 Juli Der Llohddampser Saturno ist

heute Nachmittag aus Konstantinopel hier eingetroffen

England
London 24 Juli Ihre K K Hoheiten der Kron

prinz und die Kronprinzessin trafen mit den Prinzessinnen
Victoria Sophie und Margarethe heute Vormittag hier ein
und wurden am Bahnhofe von dem Prinzen und der Prin
zessin von Wales sowie dem Prinzen und der Prinzessin
Christian empfangen Vom Bahnhose begaben sich die kron
prinzlichen Herrschaften nach dem Buckingham Palaste wo
dieselben Wohnung nehmen

London 24 Juli Ein Telegramm aus Assouan
von gestern meldet Major Tchener werde mit 40 Beduinen
morgen von Korosko nach Dongola abgehen um über die
wahre Lage in Dongola Erkundigung einzuziehen Nach
in Suakin umlaufenden Gerüchten fahren Kriegsdampser
Gordon s fort die Insurgenten zwischen Khartum und Ber
ber zu beunruhigen

London 24 Juli Die Delegirten zur Konferenz
traten heute Nachmittag zu einer Sitzung zusammen

Cholera Epidemie
Die Abkühlung der Witterung dauert an der französi

schen Mittelmeerküste fort am 22 früh betrug die Tempera
tur in Marseille nur 18 Mittags 25 Grad Celsius Der
dortige Gemeinderath beschloß ein Anlehen von zwei Millionen
Francs rückzahlbar in fünfzehnjährigen Annuitäten aufzu
nehmen Der Stadtrath Socialist Gras der wegen des am
Sonntag stattgehabten Meetings als Zeuge vernommen wurde
beschwerte sich in der Rathssitzung über die Anwendung von
Gewalt gegenüber 8000 ruhigen Menschen Der Maire
antwortete Ich übernehme jede Verantwortung Mehrere
Gemeinderäthe tadelten Gras wegen seines Zusammengehens
mit solchen beuten und der Gemeinderath Girard rief aus

Es sind nicht Arbeiter sondern Elende welche einen trau
rigen Moment für ihre Zwecke ausnützen wollen stürmischer
Beifall worauf die ganze Versammlung Gras ausgenom
men dem Maire den Dank für sein energisches Vorgehen
ausdrückte Der Direktor der Filiale der Banque de France
rief alle Marseille Banquiers zusammen und forderte sie
auf den kleinen Geschäftsleuten möglichste Credit Erleichterung
zu gewähren da sie auf seine Unterstützung rechnen können
Die Eisenbahn Paris Lyon Marseille fährt nicht mehr bis
Ventimiglia sondern hält in Mortola an weil ihr Zugper
sonal an der italienischen Grenze in die Quarantaine ge
zwungen und in verseuchte Baracken gesteckt wurde Der
von der rumänischen Regierung entsendete Dr Marcovich be
suchte das Pharospital er glaubt nach den erreichten Gene
sungs Resultaten auf die baldige Abnahme der Cholera
schließen zu können Unter Aufsicht des Polizei Commissärs
Georges wurden alle Bettgegenstände Wäsche und Möbel
des Klosters Retraite verbrannt was gegen das verbreitete
Gerücht spricht zahlreiche verstorbene Nonnen wären einem
vergifteten Aprikosen Compot zum Opfer gefallen Die meisten
Marseiller Schiffscompagnien reduciren ihre Fahrten Das
Befinden des cholerakranken Socialisten Buisson hat sich ge
bessert weshalb derselbe vom Pharo Spitale in s Gefängniß
zurückgebracht wird Der General Jnspector der Gefängnisse
Pluchard besuchte Tarascon Marseille Aix und reist nach
Toulon Er fand die Gefängnisse in Tarascon in einem
erbärmlichen Zustande Der Maire von Toulon amtirt be
reits wieder dagegen erkrankte der dortige Gemeinderath
Auge Aus Lyon wurden neuerdings mehrere Cholerafälle
signalisirt Ein mit dem Studium der Mikrobe beschäftigter
Arzt ist daselbst an der Cholera erkrankt

In der französischen Deputirtenkammer inter
pellirte Bert die Regierung über die von ihr gegen die
Cholera ergriffenen Maßregeln Seitens der Regierung
wurde die Antwort ertheilt daß alle erforderlichen Maßregeln
angewendet würden um einer weiteren Ausbreitung der Epi
demie vorzubeugen Hierauf wurde die einfache Tagesord
nung mit 297 gegen 62 Stimmen angenommen

Toulon hatte von gestern 23 Juli Vormittag 10
Uhr bis heute Vormittag 10 Uhr 37 Marseille 24
Choleratodesfälle Von gestern Abend bis heute 24 Juli
Vormittags 10 Uhr starben in Toulon 20 in M arseille
16 Personen an der Cholera

In Arles kamen gestern 23 Juli 9 Todesfälle vor
In letzterem Orte dauert die Panik fort ganze Straßen sollen
verlassen sein

In Toulon beginnt die Bevölkerung an Nahrungs
mitteln Mangel zu leiden und es werden von der Regierung
Maßregeln zur Versorgung der Stadt mit Lebensmitteln
verlangt

Provinzielles
Naumburg 23 Juli Am 3 August findet hier

die erste Aufführung des Ganges nach dem Eisenhammer
der großen romantischen Oper von Otto Claudius statt
und zwar unter Mitwirkung der Mitglieder der Hostheater
zu Kassel und Weimar Es ist dies ein hinterlassenes
Werk des Stifters des Sängerbundes an der Saale des
gefeierten Liederkomponisten Lied von der Glocke des
Ehrenbürgers von Naumburg Kantor Otto Claudius Der
Aufführung des Werkes wird in musikkundigen Kreisen mit
hochgespannten Erwartungen entgegen gesehen nachdem das
schriftliche Urtheil Richard Wagners bekannt geworden ist
welcher s Z dahin sich geäußert hat daß kaum eine musi
kalische Schöpfung der Jetztzeit ihm bekannt geworden sei
welche eine solche Fülle erhabener Schönheiten in sich ver
einige wie die Oper Der Gang nach dem Eisenhammer

Nordhausen 22 Juli Im Tetteuborner Stein
bruch verunglückte am Sonnabend ein Arbeiter Dem
Hausburschen G in Sachsa wurden beim Abfeuern der
Kanone ans dem Ravensberge drei Finger verletzt Am
Sonnabend stürzte auf Bahnhof Niederhone beim Einfahren
des Schnellzuges 3 der Bremser Dammasch vom Wagen
herab wurde überfahren und sofort getödret

Kösen 24 Juli Frau Gräfin von Romrod geschie
dene Frau von Kolemine ist heute hier angekommen um
Hierselbst einen längeren Ausenthalt zu nehmen

Schasstädt 21 Juli Die unverehelichte Marie
Fischer von hier hat sich vorgestern in der Elster bei Döll
nitz in welchem One sie im Dienste stand ertränkt Als
Motiv werden die Folgen eines Liebesverhältnisses an
gegeben

Volkstedt 21 Juli Am Sonntag Nachmittag ist
der 40 Jahre alte Maurer Gustav Brünner so unglücklich
von seiner Emporscheune auf die Tenne gestürzt daß er
in Folge eines Wirbelsäulenbruches sofort seinen Geist
ausgab

Wils Mansselder Seekreis 21 Juli Die Ge
sundheitsverhältnisse unseres OrteS scheinen außerordentlich
gesegnet zu sein seit länger als sechs Jahren ist vor einigen
Tagen der erste Todesfall vorgekommen

Nordhausen 22 Juli Zwei hiesige Fleischer haben
gestern das Fleisch einer seuchekrank gewesenen Kuh abge
setzt die Polizei hat noch etwa 20 Pfund beschlagnahmt
und verbrennen lassen Ferner wurden gestern und heute
mehrere Körbe madige und faulige Kirschen beschlagnahmt
und vernichtet

Aus den Nachbarstaaten
Leipzig 23 Juli Im Gabentempel für das VIII

deutsche Bundesschießen hat die Leipziger Schützengesellschaft
einen Theil ihres Silberschatzes ausgestellt darunter auch den
in matter Goldfarbe schimmernden schweren Silberhumpen
welchen bei dem 400jährigen Jubiläum der Leipziger Schützen

gesellschaft im Jahre 1843 diese vom König Friedrich August
als Geschenk erhielt Dieser Königsbecher ein herrliches Werk
der Goldschmiedekunst des 17 Jahrhunderts zeichnet sich
unter dem übrigen ausgestellten Schützensilber durch seine
Farbe Größe und Verzierung namentlich mit Hirschdarstellun
gen aus Nun befindet sich aber in unserer Stadt noch ein
kostbarer Schatz der ältesten Schützenkleinode aus dem 16
und 17 Jahrhundert dessen öffentliche Ausstellnng im Gaben
tempel gewiß allseitig mit großem Danke anerkannt werden
würde

Von dem großartigen Festzuge zum Bundesschießen
der am letzten Sonntage zur Ausführung gelangte sind am
gleichen Tage eine große Anzahl photograpyischer zum Theil
Moment Aufnahmen von verschiedenen photographischen Ate
liers in kleinem Cabinet und Folio Format gemacht worden
Dieselben sind in der Kunsthandlung von Hermann Vogel
in der Goethestraße soeben zur Anschauung und zum Ver
kauf gebracht worden Es sind vor allen einzelne Gruppen
und Wagen wie Flora Germania Lipsia 2c die
sowohl in den verschiedenen Straßen als auch auf dem Fest
platze fixirt wurden und großes Interesse in allen Kreisen
unserer Einwohnerschaft wie bei den Schützen erwecken werden

Am Montag find 18 229 Eintrittbillets das Stück zu
50 Pfennige verkauft worden woraus erhellt daß da eine
weit beträchtlichere Anzahl Personen auf Abonnementsbillets
Eintritt gefunden haben die Frequenz an diesem Tage eine
sehr bedeutende war Am Dienstag wurden an den Billet
schaltern verkauft 10854 Eintrittbillets g 50 Pfennige Ueber
die bisherigen Einnahmen des Schieß Ausschusses erfahren
wir daß derselbe am gestrigen Tage die baare Summe von
100 000 Mark an den Finanz Ausschuß abgeliefert hat
Ueber den Consum in der Festhalle bei Gelegenheit des
Empfangsabends Sonnabrnd und des Festbankets am Sonn
tag können wir folgende Vielen gewiß interessante Zahlen
mittheilen Es wurden verzehrt 200 Lenden 50 englische
Braten 900 Pfund Aal 500 Hühner zum Fricassse zum
Garniren 20 frische Zungen eine Masse Kalbszungen Bläs
chen und 12 Schock Krebse ferner 12 Hirsche ä 200 bis
250 Pfund 174 Formen Eis g 1 Liter und 174 Torten
Der Consum an Wein und Champagner bei dieser Gelegen
heit beziffert sich auf 4500 Flaschen In Bezug auf den
Consum an Getränken auf dem Festplatze bis zum Abende
des 22 Juli können wir folgende zuverlässige Mittheilungen
geben Es wurden verschänkt im Tribünen Restaurant des Hrn

Sedlmayr 531 im Restaurant der Henninger schen Brauerei
402 im Restaurant der Riebeck schen Brauerei 362 im Re
staurant der Gohliser Aktienbrauerei 333 und im Restaurant
der Vereinsbrauerei 291 Hektoliter Bier das ergiebt einen
Gesammtverbrauch von 1920 Hektoliter bis mit Dienstag
Abend Dazu tritt noch die Arbeitercantine mit 205 Hekto
liter Der Reingewinn welchen der Wirthschafts Ausschuß
aus diesem Verbrauch an Bier erzielt hat beträgt 29 900
Mark Der gesammte Consum an Wein bis mit Dienstag
Abend beziffert sich auf 5405 Flaschen Weißwein 3524 Fla
schen Rothwein und 2130 Flaschen Champagner außerdem
wurden verkauft 8565 Flaschen Mineralwasser

Leipzig 24 Juli Bis zum heutigen Tage hatte
der Schießausschuß an den Finanzausschuß abgeliefert
169 000 indessen geht von dieser Summe ein noch nicht
festzustellender Betrag von an Schützen zu gewährenden Rück
vergütungen in Abgang

Am Mittwoch wurden an sämmtlichen Billetschaltern
verkauft 21111 Eintrittsbillets s 50 Pfennige

Bei dein kolossalen Zudrang am Mittwoch Abend sind
wohl Tausende vom Festplatze weggegangen ohne einen
Schluck Bier erobert zu haben Die Herrenwelt ist aber
selbst schuld daran daß dem so ist Bei Henninger ent
wickelte eine der resoluten bayerischen Kellnerinnen die durch
den drei oder vierfachen Ring welcher sich um die Bier
ausgabe gebildet hatte vollständig außer Aktivität gesetzt wor
den waren die Sachlage sehr treffend mit den Worten
Warum bleiben s net sitzen I wenn i komm nehm

10 Maaß und schmeiß meine 3 Mark hin da giebts ka
Wechselei Ihr wollt jeder 1 Maaß und a no jeder g wech
selt hoaben Jez trag i blos no Glaser zu nu holt s
eich eier Bier selber Recht hat sie die wackere Bayerin

Leipzig 24 Juli Die 2 Klasse der 106 königl
sächsischen Landeslotterie wird in den Tagen vom 4 und
5 August d I gezogen

Plaue n 23 Juli In einer vorige Woche im Prater
stattgefundenen Versammlung der hiesigen Maurer und
Zimmermeister wurde eine Einigung dahingehend erzielt
in Zukunft bei Gewährung des Stundenlohnes an ihre Ge
sellen nicht über 25 hinauszugehen

Kapellmeister Friedrich Lux Festdirigent des X
Mittelrheinischen Musiksestes zu Mainz wurde von seiner
Vaterstadt Ruhla zum Ehrenbürger ernannt

Vermischtes
Aus Schlesien Im Riesengebirge hat der Tem

peraturwechsel am Sonnabend sich sehr geltend gemacht
Auf dem Kamme herrscht Schneetreiben und das Ther
mometer sank bis auf Grad unter Null Während
neulich die Meldung kam daß Schweidnitz bei der projek
tirten Veränderung einiger Regierungsbezirke Sitz der
neuen Regierung die man in Schlesien etabliren will
werden solle sagt jetzt der Oberschles Anz dem Ver

nehmen nach sei Gleiwitz als Sitz dieser neuen Regierung
ausersehen Von den 43 Geretteten der Deutschland

Mube befinden sich jetzt nachdem die anderen als genesen
entlassen sind noch 32 Mann im Knappschastslazareth zu
Königshütte Nach einer soeben bekannt werdenden
Mittheilung ist daS längere Zeit im Gange gewesene Bahn
projekt Hansdorf Freiwaldau Ziegenhals zur Verbindung
der letztgenannten Stadt mit dem österreichischen Gebiet
als aufgegeben zu betrachten

Ueber ein gegen einen Eisenbahnzug verübtes
Attentat erhält die Gerichts Zeitung von einem Pas
sagier des Courierzuges Berlin Leipzig vom 21 Juli
folgende Darstellung Als der von Berlin um 8 Uhr
Abends abgelassene Courierzug um etwa 8 Uhr die
Station Luckenwalde passirt hatte wurden die Passagiere
durch einen durch das Mittelfenster des Personenwagens
Nr 112 abgefeuerten Schuß plötzlich erschreckt Die in
dem Coups anwesenden Passagiere 6 an der Zahl
wurden von Glassplittern förmlich überschüttet und waren
sroh daß das Geschoß vermuthlich eine Kugel die in
Kopfhöhe durch das Fenster sauste nicht einen oder den
anderen der Reisenden getroffen hatte Leider ist es nicht
möglich gewesen den in voller Fahrgeschwindigkeit befind
lichen Zug sofort zum Stehen zu bringen um nach dem
Schützen recherchiren zu können Die königliche Eisenbahn
Direktion beabsichtigt wie wir hören auf die Ermittelung
des Thäters eine Belohnung auszusetzen In dem Eisen
bahnwagen welcher von dem tödtlichen Geschoß getroffen
und die Reisenden in so große Lebensgefahr versetzte be
fanden sich zufälligerweise lauter Berliner die in Leipzig
angekommen ihre nur von einem Zufall abhängende und
glücklich vorübergegangene Todesgefahr durch ein gemüth
liches Beisammensein bis zum hellen Morgen feierten
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Ueberficht der Witterung
Die gestern erwähnte Depression hat von Neuem an

Tiefe zugenommen und lagert heute über dem nördlichen
Nordsee Gebiete In ganz Centraleuropa herrschen deshalb
vielfach frische Winde aus Süd bis West mit veränderlichem
Wetter Die Temperatur ist im Osten und Süden von
Centraleuropa wo noch wenig Regen gefallen ist bedeutend
gestiegen im Nordwesten dagegen wo Nachts sehr zahlreiche
Gewitter zum Ausbruche gekommen sind kaum verändert
Entschiedenere Abkühlung zeigt sich in Frankreich

Weineck s Wellenbad Klausthor Borstadt
Temperatur des Wassers 17 Grad R



Durch de zu meinem großen Nachtheil erfolgten Decken Einsturz der bisher im
KI innegehabten Geschäftslokalitäten bin ich durch Mangel eines anderen geeigneten

Lokals gezwungen

bis zur WiederHersteKung derselben
in dem

neben LMvI Ltaät Aürivd gr Muskr 41 interiMsch gelegenen Laden
meine sämmtlichen erst vor kurzer Zeit uK s I Mvi HV r I t i ck
bestehen i

Vamev Lolltvetion
ÄKIl klkU NllMM 8MM I K k KS ckWM I

UM schleunigst damit zu räumen utvr dem Kostenpreise zu verkaufen
Die durch den Unfall beschädigten Waaren werden a tout prix ausverkauft

Ibin Xilliun x VMl Jnh lul Valentin

Sonnabend den 26 Juli er Borm
1V Uhr versteigere ich Schulberg 8 zwangs
weise 1 Ladentisch mit Kasten 1 Waaren
regal mit Fächern 1 Schreibpult doppelt
1 gr Partie eiserne Ketten 1 gr Partie
eiserne Drücker 3V Dlzd Taschenmesser
6 Schrotsägen 1 Tafelwaage 62 Rtuge
Draht 1 Osenanssatz 1 Copirpresse
1 Schreibsekretär 1 Regulator 1 Spie
gel 1 Kommode 1 Glasschrank 1 Füge
bauk 1 Sopha 1 Kleiderschrank u v a

Gerichts Vollzieher

Sonnabend den 26 Juli er Borm
10 Uhr versteigere ich Schulberg 8 hier
zwangsweise

1 Sopha 1 Kommode 1 Bertieow
1 Oelgemälde 1 Partie Porzellau
waareu Kleidungsstücke Papierkragen
n Manschette Gardinen 1 Teppich t

Gerichts Vollzieher
gr Märkerstratze 7

Franzbranntwein mit Ricinusöl
die Kopshaut reinigend und die Kopfschup
pen Kopfflechten beseitigend

Frauzbrauutweiu mit Salz chemisch ge
löst gegen Rheumatismus Reißen c

Kletteuwurzelöl u Chiuapomade selbst
bereitet sehr wirksam für den Haarwuchs

Touristen Spiritus das durch längeres
Gehen leicht eintretende Wundwerden der
Fuße verhindernd eo beseitigend empfiehlt

üSvkvIÄt Rannischestraße 24

Legen

Hals 6c krust willen
sinck äio Stolle rslr svl
iionig vonbon8 IkalZ voilbons kiummi

Konbons ö paokst 20 pfg so is 8toII
ervk solig krust vonbons i pnvkvt SV

k kg liio empfelilknsvei tlissten aosmittel

Kalender 1885 Z
an Wiederverkäufer billigst D

A Lustig Hermannstr 2d

Lokenortüodsr
bester Qualität empfiehlt

Leipzigerstr 92
1 Nähmaschine verk bill V VereinSstr 1
Zu verkaufen eine gr Waschwanne und ein

gr Brühfaß Bernburgerstr 13 I
7 Stück schöne fette halbengl Schweiue

z u verkaufen gr M ärker str 17
Alte Fischbeinschirme kauft Graseweg 13

Ein gewandtes Nenstlnädchen z7 i Aug

bei 36 Thaler Lohn gesucht
pitn Neues Theater

Donnerstag den 31 Juli d I
Nachmittags 3Vs Uhr

findet eine öffentliche Plenarsitzung der Handelskammer statt
Tagesordnung

1 Bericht über die seit der letzten Plenarsitzung eingelaufenen Schriftsätze
2 Interne Angelegenheiten

Halle a/S den 23 Juli 1884
Der Vorsitzende der Handelskammer

gez Vert

im Zwangsvollftreckimgs Verfahre
Montag den 28 d Mts Nachmittags 3 Uhr

Versteigere ich auf dem Speicherboden des Speditwns Geschäftes

der Herreu Zd hier MU neue Promenade Nr 12
circa 15 Aille Cigarren und 1 Sack Tabak

Gerichts Vollzieher

kestor
svHviv ÄUvre

in

Vspvtvi Vvpz i I viüu sebr I iUixxe rsissll
bsi

Halle a/8
5sgUS8

Rabatt Spar Anstalt Halle a S
Bei der heute stattgefundenen Ziehung sind nachfolgende Sparscheine gezogen worden

Nr 37 142 205 215 283
Die auf diese Nummern entsallenen Gewinne Ä 50 Mark können jederzeit an unserer
K asse gegen Rückgabe der Sparscheine erfolgen Der Ansfichtsrath

Wegen größerer Festlichkeit bleiben meine Lokalitäten
heute Sonnabend von Nachmittag 4 Uhr ab geschloffen

I HV H tsvvu
NMMM M ükr kcki I

Sonntag den 27 Juli er früh von 8 Uhr an WM sowie jeden Nach
mittag von 2V Uhr an regelmäßige Abfahrten Außerdem Sonntag

Lour uaeli Lsiuzdlits
Kr Nhr dsahr cks hr ll Uhr P rlo t 4 ht unS zurii

Unterplan

Ein verheiratheter zuverlässiger und
tüchtiger

Aufseher
wird bei freier Wohnung Garlen und Kar
toffelland sowie hohem Lohn für sofort oder
1 Oktober gesucht Offerten unter Chiffre

li 8 2 an Haasenstein K Vogler
Mag deburg

Mäher u Frauen zur Erntearb werden
angenommen gr Steinstratze 3V

Für das Pfarrhaus der Altenburg
zu Merfebnrg wird zum 15 August ein
wohlgesittetes in allen häuslichen Arbei
ten erfahrenes an Ordnung gewöhntes
Mädchen gesucht Zu melden bei Herrn
Buchhändler Nebert Königstraße 27/28

i oeduieum Liuböek
Provinz Hannover

stäotische seitens der Kgl Preutz
Regierung subveutiouirte höhere

ichNMAaslhiakatechlliker
Nteues Semester 14 Oktober cr An
fragende erhalten durch den Director
Dr Stehle das Programm gratis zu
gesandt Der Magistrat

ItvrK
Jeden Sonnabend und Montag

rrvi Oai rtSonntag Tauzkräuzcheu

UM ii

Heute Sonnabend den 26 d Schlachtefest

Neues Theater
Sonnabend den 26 Juli 1884

ant Svr
Altes Theater

Sonnabend den 26 Juli 1384

Todes Anzeige
Gestern Abend 11 Uhr starb nach kurzen

schweren Leiden unser kleiner Willy
A Frennd und Frau geb Renz

Lsuts NlttaZ um 2 Mii önweklisk
unsör tdsursr Loliu iw

18 I sbkNLj Iirs
Hidlls äsn 24 uli 1884

rot össo r vlvker unä
Heute Morgen 4 Uhr starb nach monate

langen schweren Leiden unsere gute liebe un
vergeßliche Tante und Großtante die Wittwe

lttu geb
in ihrem 62 Lebensjahre Diese traurige
Nachricht allen Freunden und Bekannten mit
der Bitte um stilles Beileid

Halle a/S den 25 Juli 1884

und I tvrnebst Kinder

Fitr die Redaktion verantwortlich I V M Uhlemann in Halle Expeditton im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S Hierzu eine Beilage
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